
DVZ-VISITENKARTE 

Der 54-Jährige ist Geschäftsführer der 
VTL Vernetzte-Transport-Logistik GmbH 
in Fulda

Auf die Logistikbranche wurde ich 
zum ersten Mal aufmerksam, als . . .

. . . ich Azubi bei der Firma Midgard 
DSAG, Nordenham war, seinerzeit 
dem einzigen Privathafen in Deutsch-
land.

Wenn ich nicht Spediteur geworden 
wäre, wäre ich gerne . . .

. . . .zur See gefahren.

Ein Arbeitstag ist für mich erfolg-
reich, wenn . . .

. . . ich die Kooperation VTL weiter-
entwickeln kann.

Nach einem geschäftlichen Misser-
folg tröste ich mich mit . . .

. . . der Gewissheit, dass morgen 
wieder die Sonne aufgehen wird.

Wenn ich einen Tag lang kein Geld 
verdienen müsste, würde ich . . .

. . . die Zeit für mich persönlich 
nutzen.

Mit 1000 unverhoff t geschenkten 
Euro würde ich . . .

. . . anderen eine Freude machen.

Zur Weißglut bringt mich . . .
. . . wenig. Was ich aber nicht mag 

ist, wenn andere Menschen nicht in 
der Lage sind, über den Tellerrand zu 
schauen.

Als politischer Entscheidungsträger 
würde ich zuerst . . .

. . . mit dem Kabarettisten Urban 
Priol über die politische Lage in der Re-
publik sprechen.

Bei meinem Handeln ist mir wichtig, 
dass . . .

. . . Kompromisse von allen Betei-
ligten mitgetragen werden.

Meine Lieblingsgestalt der Zeitge-
schichte ist . . .

. . . Winston Churchill. 
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